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SYLVIA WALTER .,ao 
aol+r6an 87°"- ver 

SCHNITZLERS REIGEN 

SYLVIA WALTER 

BEGRÜSSUNG 

KENNENLERNEN 

DORFLEBEN 

BODENSTÄNDIG 

FAMILIE 

Komm, mein schöner Engel . 
Diesen Satz einer attraktiven Frau in den Mund 
gelegt, so lässt Arthur Schnitzler seinen 
REIGEN beginnen. Was ist ein Engel, was 
schön? 

Guten Abend und herzlich Willkommen 
zum bunten Themenreigen, 
den die liebe Sylvia uns heute hier in Tarrenz 
vorstellt. 

Vor knapp zehn Jahren haben wir uns kennen 
gelernt. Ich bin viel zu alt, um noch bei ihr im 
Kindergarten gewesen zu sein und mein 
nachlässiges Gedächtnis hat mich die 
genauen Umstände vergessen lassen. 

Und ich hab' sie schätzen gelernt! Wie 
plötzlich die Alten und Beeinträchtigten aus 
dem Heim mit ihr in buntem Treiben durch die 
Dorfgassen gezogen sind. Wie sie Zuversicht 
und Freude vermittelt hat. 

Im Heim dann die Begeisterung ihrer 
Schützlinge in den Augen, wenn sie mit 
Freundinnen singt und spielt. Oder wenn ihre 
Leute die eigenen Werke zeigen, zu welchen 
Sylvia sie angeregt hat, sie aus ihren 
Schneckenhäusern hervor geholt hat. 

Familie. Reinhard, die Kinder - und jetzt wird 
gerade ein Enkel verwöhnt. Häuser werden 
gebaut. Sie alle wären weit kompetenter als 
ich, die Harmonie zu beschreiben, die sie 
ausstrahlt. Ein Traum vom Fliegen - ein Lied 
von I r. 

VILS1riG 

SPORT 

CHARAKTER 

KUNST 

Ihre Vielseitigkeit kann ich nur bestaunen. Wie 
eine zwölfsaitige Gitarre oder ein ganzes 
Orchester, so klingt sie. 

Sylvia spielt Tennis, geht langlaufen und 
Radfahren, färbt sich das Haar, gestaltet den 
Garten und die Wohnung, hat ein Auge für all 
die Kleinigkeiten und Nettigkeiten. 

Sie ist kerzengerade in ihrer Rede, sagt, was 
sie denkt und hat so eine reiche 
Lebenserfahrung, lebt Bauchgefühl, Mitgefühl 
und strahlt Charme. Weltoffen breitet sie die 
Arme aus und umfängt. 

Sylvia sprüht vor Ideen! 

Im Kopf ein Gedanke, der Form annimmt, 
Gestalt gewinnt. Eine Bleistiftskizze wird zum 
Projekt. Aus der Natur geboren, aus Dialogen, 
Gesprächen und dem Intellekt und ihrer 
Leidenschaft. 

Ich überlege, ob Sylvia in Farben denkt. Sie 
scheint die Farben zu lieben. Sie stellt sie 
zusammen und bringt die Skizzen mit Farben 
zum Leuchten. 

Die Formen scheinen dabei wie zufällig zu 
entstehen, Schärfe und Unschärfe, naher 
Fokus und die Weite verbinden sich 
harmonisch oder in gewolltem Kontrast. 

t 
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Zugestellt durch Österreichische Post- Amtliche Mitteilung 

SYLVIA WALTER 

TECHNIK 
Kreativität ist ein evolutionärer Prozess. Sylvia 
arbeitet mit allen möglichen Materialen und 
Techniken. Tastet sich - recht wörtlich - an die 
spezifischen Eigenheiten heran und verfeinert 
mit ihren Fingern, ihrem Strich und Streicheln 
und Schaben. 

Sie legt sich die Latte hoch, bevor sie 
zufrieden ist. 

Bei ihren textilen Arbeiten stockt mir der 
Atem, bleib mir ein WOW im Mund stecken. 
Wunderbar! 

Dann überrascht sie mich mit mit Skulpturen 
und Figuren. Ausdrucksstark, prägend, 
schelmisch. 

Sie schreibt auf! Sylvia fügt in Reime, malt 
Musik darunter, spinnt Gedanken. Notizen aus 
dem Leben, aus den Sinnen. 

Viele der Bilder durfte ich fotografieren bei 
einigen der Lieder war ich dabei, wenn sie 
gesungen haben - meist zu zweit, Carmen und 
Sylvia. 

Genug geredet, hier sind sie: SYLVIAS 
WERKE, ihre ARBEITEN. Schauen wir uns den 
bunten Themenreigen an. Geniessen wir die 
Stimmungen. 

Ich ziehe meinen Hut und bin stolz, Di h 
ker !Li. ·ICI zu 

nnen! iebe Sylvia, danke für Dein Teilen! 

EINLADUNG 

I @ 

assren er 
7eirt: + Schreit 
Vernissage von Sylvia Walter 

24 Bilder und Tonfiguren der 
Nassereither Kunstlerin Sylvia 
Walter konnten im September 
in Tarrenz bewundert werden. 
Das Hauptaugenmerk der 
Ausstellung galt ihren Bildern 
in Acryl. Aber es waren auch 
vier Patchworkbilder zu sehen. 
Das Bild .„Einsamkeit" zum 
Beispiel zierte die Einladung 
zur Vernissage. Bleibenden 
Eindruck beim Besucher 
hinterlassen die Tonfiguren. 
Einzelne Stücke haben so großen 
Wert für Sylvia, dass sie das 
Etikett .„unverkäuflich" tragen. 
Schön sind die Gedichte und 
Geschichten zu jedem Bild, die 
dem Betrachter Aufschluss über 
das Motiv der Erschaffung geben 
und vor allem die optimistische 
und positive Einstellung der 
Künstlerin offenbaren. 
„Ich habe mich über die 
vielen Besucher sehr gefreut. 

Von Bernhard Egger 

Das Resümee war sehr gut. 
Die Räumlichkeiten des 
Museumsvereins haben sich 
bestens geeignet", freute sich 
Sylvia über die gelungene 
Ausstellung. 

' ,# 
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Sylvia Walter mit ihrer Tonfigur 
„Verliebt" und einigen ihrer Bilder. 

Foto: B. Eger 



#alters „bunter Themenreigen" 
Ausstellung in der Ta.rrenzer Museumsgalerle 

lY 
ü 

11 

(Jo} Es gibt nicht viele, die die Leidenschaft_ für Aquarell-. und 
A • lmalerei das Gestalten von Patchworkbildern oder Tonfi­ 
, verlassen von Mundartgedichten, Singen und_Gitarre­ 

spielen in sich vereinigen. Die Nassereitherin Sylvia Walter ist 
so eine. Von jedem etwas zeigte sie vergangenen Freitag bei ihrer 
Vernissage in der Museumsgalerie in Tarrenz. 

R • ' , 

t 
Die Nassereither Künstlerin Sylvia Walter mit einer Auswahl ihres "bunten Themen­ 
reigen": "Der Traum vom Riegen" (1.) und „Lebensabend",... RS-Fotos: Krismer 

Im Vordergrund der Ausstellung 
,,Bunter Themenreigen" stehen na­ 
türlich ihre farbenprächtigen Aqua- 

rell- und Acrylmalereien und Patch­ 
workarbeiten. Gedichte, Singen und 
Gitarrespielen waren unterhaltsames 1 

f 

. dem prächtigen Bild „Einsamkeit" in 
Patchworktechnik. 

und bewundernswertes Berwerk an­ 
lässlich der Vernissage. Die Inspirati­ 
on fur ihre Bilder findet sie im Dialog 
mit den Menschen und der Natur, 
erklärt die vielseitige Künstlern, die 
mehrere Seminare bei Michael Sie­ 
gel, Lehrbeauftragter der Hochschu­ 
le für bildende Kumte LD Frankfurt, 
ein Studium an der Sommerakade­ 
mie „Art Didacta mn Innsbruck und 
mehrere Zeichen-, Aquarell- und 
Acrylmalkurse absolvierte. In ihrem 
Tun vollste Unterstützung erfährt sie 
von ihrem Gatten Reinhard. „Wenn 
ich mich voll in me.ine.m Element be­ 
finde, kann es schon mal sein, dass 
ich aufs Kochen vergesse, gesteht 
Sylvia lachend, ,.dann sorgt Re.inhard 
dafür. dass wir nicht verhungem." 
Woran sie augenscheinlich nicht 

verhungert, sind. so die Künstlerin, 
Emotionen, die am Anfang eines 
Bildes stehen und Gefühle, die es 
abhängig machen, ob das Kunst­ 
werk abstrakt oder realistisch von ihr 
in Angriff genommen wird. Dabei 
beeinflusst sie, wie schon seit ihrer 
Kindheit, reichlich Farbe. ,,Farbe 
wirkt auf mich beruhigend und in­ 
spirierend zugleich und der kreative 
Umgang mit ihr drückt meine Ener­ 
gie und Lebensfreude aus", meint das 
Allroundtalent, ,,Schicht um Schicht 
trage ich sie auf, modelliere, reibe, 

. .. und "Der Fromme" gefertigt aus Ton. 

scheure und schabe, sodass die uo 
teren Schichten wieder zur Geltung 
kommen und sich somit ein inten­ 
siven Farbenspiel ergibt". 

REPARATiUR-SERVICE 1 

EREI - GLASBAU 
EGEL nach MASS 
u 

A-6444 LÄNGENFELD/AU 
TEL O 52 53 / 58 88 
www,bacher-glas.at 

f 
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,,Auf die Leinwand gebracht wer­ 
den nur Themen, die mich faszinie­ 
ren, alles andere lässt mich absolut 
gleichgültig, sie werden von mir we­ 
der bildlich umgesetzt noch finden 
sie in meinen Gedichten Erwähnung, 
selbst wenn sie über Ungerechtigkeit, 
Unachtsamkeit oder gar Tod zum 
Nachdenken anregen - ich will nicht 
provozieren oder schockieren, jeder 
Betrachter soll sich selbst Gedanken 
über meine Werke machen", so die 
Künstlerin abschließend. Sylvias Bil­ 
der sind noch bis zum 27. September 
in der Museumsgalerie in Tarrenz zu 
bestaunen. 
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-- Maße Technik j 

Titel l Nr. 

Acryl 
S " 60x80 cm 

r Ruhe vor dem 'Sturm I 60x80 cm Acryl ,, 
2 ,,Zerrissen" 

7 

60x80 cm Acryl 
Im falschen Körper" 3 99 60x80 cm Acryl 

4 ,,Der letzte Weg" 
5 Darhuam und decht it darhuam" 60x80 cm Acryl 

" 50x50 cm Acryl 
6 „Feuersbrunst" 
7 Mein Freund der Baum" 50x50 cm Acryl 

" Acryl 
8 „Königin des Lichtes" 50x70 cm 
9 ,,Der richtige Zeitpunkt" 50x50 cm Aeryl 

10 ,,Spiel-Satz und Sieg" 50x50 cm Acryl 
! 

11 ,,Zweisamkeit" 50x50 cm Patchwork 1 

12 Einsamkeit" 50x50 Clll Patchwork 
" 13 ,,Geborgenheit" 50x50 cm Patchwork 

1 
14 ,,Gleichheit" 40x50 cm Acryl 
15 ,,Der Traum vom Fliegen" 80x100 cm Acryl 
16 ,,Lebensabend" 3x 60x80 cm Acryl 
17 ,,behütet" 70x90 cm Acryl 
18 ,,Dorfleben" 70x90 cm Acryl 
19 „Fuiervogl" 40x50 cm Acryl 

20 ,, Gestirn" 40x70 cm Patchwork 1 

21 „verliebt" 
22 „Eintracht" Ton 

. 23 „Der Fromme" Ton 
24 „Die Scheinheilige" Ton 

Ton 
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zugestellt durch Post. 

14.00 Uhr 

14.30 Uhr 
15.00 Uhr 
15.30 Uhr 
16.00 Uhr 
16.30 Uhr 
17.30 Uhr 

Eröffnung des »Kultigen oorf(er)leben« und Erntedankfest im Schulpark 

David Wagner live beim Malen/Sprayen erleben (Schulhof) 

1. Kulturlesung in der Stube des Hotel Post 
Konzert des Jugendblasorchester im Schulpark 
Es spielen die Jungschützen beim „Pfuserhaus" 

2. Kulturlesung im Cafe Tritsch Tratsch 
Konzert Die SaitenStimmen im Schulpark 
Abschlusskonzert mit Connexus beim Platzhirsch und Ausklang 0 o ,., 
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10.00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedankfest 
umrahmt von Die SaitenStimmen 
Erntedankfest am Postplatz mit 
den Gurgeltaler Mander 

Von 11.00 Uhr bis 15 00 Uh k.. • • . h . • r onnen Sie die Ausstellungen 
im e emahgen GH Sonne und im F 
Auch der Herbstmarkt h t . oyer des Hotel Post besuchen. 

a seine Pforten geöffnet. 

11.00 Uhr 

0 

o• ... Ehrenschutz; BM Sebastian Kurz, Landtags-Präsident Dr. Herwig van Staa, LR Dr. Beate Palfrader, LA Jakob Wolf 

0 0 t) l heue »ras( de @ehe aalet ' 
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·/ • 

ne9nje qe6e -fee, 6/le 6 eu <9° 
ef ~ e_ ,(,n /J'n e,w-, onkeke zu #rei6. 



i.thv .sc/!ta~e t.~Je..- - h,l !e Idee.., = toG1Le tz.;,.,-4-Jtl_e,; , '--? 
0 

6:11, <f A ,L,i) I 

;, f6,Jir 6
1 

~
1 
iilt? k CU!( JJ/ ·c~ /; e,e; • 4' 0c_ 

-( 

jfetJ ~; tr· t' a - JJ l „ s '°,,, ol & e':}! "/-3 J,,, / / 

fjl?a l u I,; rf rJ of, ·,, u,,, ol ~;/./,, YYJO t /4 t 

?.Jct'h,,,, ~o .. 

\ 
I 
\ • I ~ 
• • 
·\ 

ji&J.J;#!J.:) ½) 

\JJ »JJ . 
! t 

s 
n CL« 
&.- 


	Page 1
	Titles
	r 
	Ci<, !e &u c1i 1J0?1 
	AolrrYI ffJ1A,'/ d;,,,,Vl -Sf~ lh o/en ~UU,. 
	ocr ciaol oe K ro»er 6tele. 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7


	Page 2
	Titles
	Gt"n bunte'l :fhenien'lei[Jen' ~ ~ 
	.. J<u11stausstc!lu119 & mncls, von Sa 'Wale 
	VERNISSAG·E: 
	ae#{s i 
	. . .... 
	11. - 27. SEPTEMBER 2 
	+» Ł 
	\f.. 
	lt 1 
	j 
	VERNISSAGE: 
	bunte 'Jhemenieiqe,;·, ' 
	.kstsstell«an d mela, von Sa '\Malte 
	, ' 
	,.., 
	4N 
	11 2z ~ ~~ 
	Ł - Ł SEPTEMBER 201~~--Łi\\ 
	FREITAG VON 18 Ł 20 UHR I SONNTAG VON 10. 12 Ulii.~ .-. ,, 
	±s° 
	ff 
	\,. 
	·aß:k dto.e.. i. du t1so.so als± ! 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7
	Image 8
	Image 9
	Image 10
	Image 11


	Page 3
	Titles
	- 
	J2uk ~o.. '· - 
	dM \O~ u'.°" W ~ Q,u ~ U-1Acl 
	it,so+q . tu. Lai}f Ł 
	/2 n. ~ s e,.-,,_ ~ ~rLv-i ez, ;"\9-L\_ \ us~ ; n v ~Q ~&4 ~ en \a-il-., 
	to . {Gar lsie 
	Ł s» 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3


	Page 4
	Titles
	/;.e& ,~ gr v;o, ! 
	o~ cUJ\ ~ W?,U- v-1&~, @llM ;1,,efa U)/1-d ~ 
	ew iw icu.kwvi.f 1 _ 
	dto»to + her o Je -\ \<-- 
	"~ . A vofl r;. fß,;,s,y VeJtwi.So/ ~ o. 
	0 '-� 
	2. Asf- 
	—--, olo s ll 
	A l all- 
	4-#red 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5


	Page 5
	Titles
	Jj ek ~tf eJ— q _r 
	5.P _9v eu :1 ei.<. <i5; ~ oL c_ 1J tj e W ~ J e,i. / 
	D. ae E- 
	1 ~~ D ~ (k~ ~ t 
	--- 7 M ~ 'o eu,() ,\k_ d ~ ll ·f-1-o (f 'j ffiy 0:tt s ,) 
	».f Ł 
	s ~e,n·L9i 
	aus [ 
	U. u. "/:, e.r. r! 1 cf v i' a. 1 Ch , u ( c; c{l, .e: u.. 
	ee 
	9o.l.o , s, W. (;l/Y) k eL_ J / 
	1J ;;_ L ~ f-v- r- lf / o ve cko / Cs 
	~~ + &. t 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7
	Image 8


	Page 6
	Titles
	rf 
	se% 
	'J-.es s·hast 
	lt...".ato«-) 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7
	Image 8


	Page 7
	Titles
	l -t f"""""' 9-,.-r, f°Ö "\ '.) 
	,-.,1 f ,- i =1 ~ ~ f 
	-· 
	a,0·05 
	' """'-'' 6) ' J-,~'(__ 1 <:.,O)., ~ 
	'1,: <:>,., 'u 1 'ov\170 D 1 ----1,01 i 
	oroy + % 
	-f/ J.~ }1 1j vrror 
	; ~- Yl-t 
	. ,, 
	n-;o.7 Y'-1',rp ~ ~ Y{ vry'.'J\, Y>l'1'pl 
	/wr;ra} 11{ h'J<Y{ ,c,y' r'< ~ff' I ~ r>C Y' qÜ ""7"Pj 
	,sy y 
	Łn 
	~Ji �✓ >')f,J."{9 
	''J"'"<I Ł ?:tvtff cv.n/ rrr 70 vd 
	~.., r 1-,o 17 ""'- '1 """,)J ,,., rf — n;rt ,..,_ >1' vYJC1 <j 
	.,,,,,., ✓1JITJ;I '"""'.YJ'f ~ );> ,,,~ ~I"' y 0 "1'· 7fW"f 
	1 <u. "'l fr· '>?-7' 
	J ✓,,;/ 
	Ł J 
	., 
	o. 
	ß"M "°"' =; o 1 ;r' PI° -:, 'M V.?// o V '-'.' , =j',, /'.,'/' v :)1 ,,.,,,., ,, w Y >s- 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4


	Page 8
	Titles
	o}es Lob - Dl' 
	el .Ł {uh i. doof 
	/fM 
	' 
	v 1 
	{ s 'J)p--i/t, ~htcQ~ iQJ_ 1 ~ \} _ 
	_ - D {) 1 1v1.,ne_ .cl V\., '-.J\~K 
	[ @_ fn- Ale. 6dL 
	A-lto~ \:,ol_z_ '"" et_ ~'°' +\i,o J ~~ 
	-~ \ 
	,fi /-0 f1 ,Ae ;_ rh.R h .,,,,,,"--- 
	4. - 
	9 ffe 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7


	Page 9
	Titles
	iJIIJ HaJ:fe.f. 'R, tk tMotßi. /Ne;/e, /JOi vl{d l., ,_.. 
	1;.v1.e fo(fe ruK5 t.ahe. 
	{ca tee oti' Ł de@j 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4


	Page 10
	Titles
	1 ~.vrrrs rf!1 
	) ~!?+ 
	- 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7


	Page 11
	Titles
	{Fa~ e, u e_ ,,(}lt J 
	' e 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7
	Image 8
	Image 9
	Image 10
	Image 11
	Image 12
	Image 13
	Image 14
	Image 15


	Page 12
	Titles
	r ~ 
	j V JP,( rJW 1 (; <L{ ~ Ł 
	( QlwJ- \ '~~yt<- ~ 
	Jl~ 
	1)_) e.' &,o+. -� 
	{11 Ł ~- (l{(}t;;- 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7
	Image 8
	Image 9
	Image 10
	Image 11


	Page 13
	Titles
	, 
	... 
	Ł %» 
	' 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7
	Image 8
	Image 9


	Page 14
	Titles
	t 
	SYLVIA WALTER 
	Komm, mein schöner Engel . 
	SYLVIA WALTER .,ao 
	aol+r6an 87°"- ver 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7


	Page 15
	Titles
	@ 
	assren er 
	I 
	SYLVIA WALTER 
	Vernissage von Sylvia Walter 
	' 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7


	Page 16
	Titles
	ü 
	11 
	lY 
	REPARATiUR-SERVICE 1 
	t 
	#alters —bunter Themenreigen" 
	Ausstellung in der Ta.rrenzer Museumsgalerle 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7
	Image 8
	Image 9


	Page 17
	Titles
	1 
	' 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4

	Tables
	Table 1


	Page 18
	Titles
	Q 
	° 
	,. 
	Ł w 0 
	- 
	Ł 
	- 
	. 
	Ł 
	l heue »ras( de @ehe aalet ' 
	r a.i1 eudl ,??'? e,u-, e 3ade 9eee oder r 
	ne9nje qe6e -fee, 6/le 6 eu <9° 
	ef ~ e_ ,(,n /J'n e,w-, onkeke zu #rei6. 
	.... 
	o·· 
	SAMSTAG 
	23. September 2017 
	SONNTAG 
	24. September 2017 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5

	Tables
	Table 1
	Table 2
	Table 3
	Table 4
	Table 5


	Page 19
	Titles
	n CL« 
	s 
	jfetJ ~; tr· t' a - JJ l — s '°,,, ol & e':}! "/-3 J,,, / / 
	?.Jct'h,,,, ~o .. 
	-( 
	ji&J.J;#!J.:) ½) 
	! t 
	6:11, <f A ,L,i) I 
	;, f6,Jir 61 ~1 iilt? k CU!( JJ/ ·c~ /; e,e; Ł 4' 0c_ 

	Images
	Image 1
	Image 2
	Image 3
	Image 4
	Image 5
	Image 6
	Image 7
	Image 8
	Image 9
	Image 10
	Image 11
	Image 12
	Image 13



